
RÜCKMELDUNG
FACH S C H A F T

ARCHITEKTUR
Dar "Godesberg-Ausschuß11 erzielte am 20* Sepfc. 1968 darüber Überein­

stimmung! "daß die Angabe von Vorstrafen und Qisziplinarverfehren - 

di© im Augenblick bei der Einschreibung gefordert wird - abzulehnen 

sei#" (Protokoll 20.9* 1968).

Di© Entscheidung dos Senats wurde bis heute verschleppt!

Falls die Stellungnahme des "Godesberg-Ausschusses" in der Senats- 

sitzung am Montag, dem 7* Gkt. 1968 nicht bestätigt wird,

fordern wir jeden einzelnen Studenten auf, bei seiner Rück­

meldung zum Wintersemester die Rückseite des Belegscheines 

nur wie umseitig abgebildet auszufüllen.

Wir verweisen in diesem Zusammenhang auf zahlreiche Flugblätter zur 

Vorgeschichte dieser nRückmeldeformalitätn (HSU, AStA. Verbindungen).

Wir behalten uns weitere Maßnahmen vor!

bitte wenden!
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£, daß ich

Arbeits- oder Ausbildungsverhältnis stehe,1* nichtfrfci.

2. a) weder disziplint gerichtliche Entscheidung recht!

oben kann.ie Angabe den Verlust des akademischen

Unters«

b) disziplinarich -  gerichtlich

Ich bin mir

Angaben, die für die Rückmeldung erforderlich sind:

Fakulrät: Fachrichtung*): .........................................•
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Eigener ständiger Wohnsitz, 
falls er nicht mit dem der 
Eltern übereinstimmt:
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C h em ie , Süc!ogi^f G eo lo g ie  
und M in&raSogie

Chem ie
Biologie
Geologie
Mineralogie
Lehram t an Gymnasien
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M alh a m y S ik  u nd  Physik
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’ Mathematik 
Physik
Meteorologie 
Lehramt an  Gymnasien
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K ultur- und  S taafvw isse*.schäften
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Wirtschaftsinge neurwesen
Betriebswirtschaft
Volkswirtschaft
Lehramt an Gymnasien
Lehram t a n  b eru flich en  Schulen Baugewerbe 

M etallgewerbe  
Graph. Gewerbe  
Elektrotechn. G ewerbe  
Chem.-techm Gew erbe
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